
1.7. Unterschied Vektoren- und Komponentengleichung 
 
In diesem Kapitel möchte ich auch noch auf die Stichworte Vektor und Komponente 
eingehen. 
 
Jeder Vektor besteht aus Komponenten. Hat er zwei Komponenten, so ist es ein Vektor im 
zweidimensionalen Raum R². Hat der Vektor drei Komponenten, so ist es ein Vektor im 
dreidimensionalen Raum R³. 
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Vektoren tauchen in Gleichungen auf, und man nennt diese Gleichungen dann 
Vektorgleichungen 
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In dieser Vektorgleichung sind die Vektoren ohne Komponenten dargestellt. Man kann die 
Vektoren aber auch mit Komponenten versehen, allerdings handelt es sich dann immer noch 
um eine Vektorgleichung. 
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Diese Vektorgleichung kann man nun „zeilenweise aufdröseln“ und aus einer 
Vektorgleichung entstehen hier 3 Komponentengleichungen 
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Die Verwandlung von einer Vektorgleichung in mehrere Komponentengleichungen ist 
eine ganz wichtige Sache und wird dir im Laufe dieses Buches ganz oft über den Weg 
laufen. 

 


